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Doppelmietshaus in halboffener Bebauung und in Ecklage; Putzfassade, im Stil der 1930er Jahre, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Für ein Wohnhaus wurde im September 1929 Bauantrag gestellt, durch Arthur Müller als Finanzier, 
Bauleiter und Ausführendem. Geplant war ein Haus über Eck mit drei Wohnungen, in engem 
Zusammenhang mit dem benachbarten Bauplatz (heute Nr. 130). Auch Deckblätter und neue Pläne 1932 
brachten das Vorhaben kaum voran. Zwischenzeitlich hatte Müller, der Inhaber eines Baugeschäfts für 
Hoch- und Tiefbau war, den Baumeister Charles Dähne in die Prozesse einbezogen. Auch neue Entwürfe 
von 1934 konnten nicht umgesetzt werden und erst nochmals geänderte Pläne gelangten zur Realisierung. 
Nun waren zwei Häuser konzipiert, als Kleinwohnungsbauten mit Waschküche und Gemeinschaftsbad im 
Keller; der Dachboden war nicht ausgebaut. Für das Eckhaus waren in den oberen Geschossen je drei 
Wohnungen vorgesehen, im Nachbargebäude nur deren zwei; auch beide Erdgeschosse besaßen nur zwei 
Wohnungen. Ab Juni 1934 entstanden die beiden Häuser innerhalb von zwölf Monaten. Die Fassaden 
erhielten Leipziger Kratzputz, das Satteldach Biberschwänze in Doppeldeckung und weiter verlautbarte in 
der Beschreibung: "Im übrigen erfolgt die Ausführung in solidester fachgemäßer Weise. Das Grundstück 
liegt in bevorzugter Wohnlage". Im Parterre ist die Ecke verbrochen, fanden Klinker sichtbelassen im 
Sockelbereich und als Rahmungen der Hauseingangstüren Verwendung. Während in der Fassade des 
Hauses 132 über der Tür die kleinen hochrechteckigen Toilettenfenster der Mittelwohnungen erkennbar sind 
und das Treppenhaus rückwärts zur Hofseite eingeordnet ist, liegt der Treppenraum von 132a zur Straße 
hin. Ein rückwärtiger Anbau von Balkonen ist für 2007/2008 aktenkundig. Für das Doppelgebäude im 
Rahmen sozialen Wohnungsbaus um 1930 ist ein baugeschichtlicher Wert festzustellen.
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